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• PG-Basiswissen wird vertieft, um Musik selber produzieren zu können.
• Anschluss an eine weiterführende Schule (Musikhochschule, Jazzschule) gewährleisten.
• Umsetzen der theoretischen Erkenntnisse in die Praxis. (Leadsheet Abschlussprojekt)

• Aufbaureihen, um musikalische Strukturen zu be“greifen“.
• Anregungen für die Praxis, Akkordsymbol orientiert.
• Jede Klasse hat eine eigene Band.
• Der Instrumentalunterricht an der Musikschule ist sinnvoll und wird empfohlen.
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Intervalle >musiklehre.ch.vu 
Geläu� gkeit Dur / Moll-Pentatonik
Dur pent. 4 7 „Don‘t worry“ auf p spielen

8 6563 5321232 5321232 3216(unten)1

Moll pent. 2 6 „Venus“ auf p spielen

1332217(unten)1 (3x) 133221 134554344 ...

 S3 Pentatonische Tonleitern:
Strukturen für Gitarre
Strukturen für Piano
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Check

Grobbestimmung 1-8, 
Feinbest. 2 und 3
Feinbestimmung: Prim bis Oktave
ü=übermässig,  2ü=doppeltü., 
v=vermindert, 3v=dreifachv.   ...
Vortest

Le1-4

Tr1

Lessions: 1 Generic I. (Grobbest.) 
2 Speci� c I. (Feinbestimmung)

3 Writing I. (Notation, bestimmen)

4 I. Inversion (Umk. od. Komplementär- I.) 

Interval Trainer (bestimmen)

Trainers: Interval Ear Training 
(Hören) 
(Nur soviele Intervalle selektieren, dass 

die Prozentleistung nicht unter 80 fällt)

aufträge
musikwerkstatt 3. Quartal P4

Intervalle >musiklehre.ch.vu 
Geläu� gkeit Dur / Moll-Pentatonik

Auf Klavier: „Don‘t worry“ und  „Venus“
in möglichst vielen Tonarten spielen.

Verbindlich für alle:

Kernsto� 

Schriftlicher Test:

Mündlicher Test:

Individuelle Arbeit:

Ergänzungssto� 

Dur pent. 4 7 Dur pent. 4 7 

Moll pent. 2 6Moll pent. 2 6


